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Gemeindeammann Walter Anderhub (rechts) übergibt Vereinspräsident Mike Max- Ex-Profi Willy Spuhler, Josy Weiss, Silvan Erne und OUo Vögele werden als älteste noch lebende Ehrenmitglieder geehrt.
ton das Bargeschenk der Gemeinde.



Velo-Club feiert sein lOO-jähriges Bestehen

Mit vielZuversichtinsnächsteJahrhundert
LEIB STADT (wi) - Mit eineI.I1
gelung~nenGalaabendhat der
Velo-Clubin der Mehrzweckhalle
sein lOO-Jahr-Jubiläumbegangen.
Ein buntes und abwechslungs-
reichesProgramm liess nichtnur
die Vergangenheitaufleben,son-
dernwar auchder Startschussins
nächste Jahrhundert.

220 Vereinsmitgliederund Gäste waren
zum Jubiläumsabend erschienen. Die-
ser bot nicht nur viel Unterhaltung und
Spass.Vielmehr gab es, wie es an einem
Geburtstag üblich ist, viele Geschenke.
In Form von Versen beispielsweise be-
schenkte der durch den Abend führende
Leo Erne den am 29.März 1908gegrün-
deten Verein. 11

Rosige Zukunft . Sie scizreifje~heuteR~dsp~rtg~s~hi~lzt~.:-Sd-;"Zbinden, LarlssJX$utter,Martill Frei un'dRobin Hqgen, die alle an der Down-
Die Volleyb~,ll...Riegesorgte für den rei- hill- und Four-Cross-Si:hweizermeisterscha/~o.r Wo<;henfr.tstfi,JedaillelijgelVonnenhabeJi~

. bungslosen Service. ~<Diesis~auch.ein . . , .' . ~. . . A." "'.' O,~.~ '"",.. . . .

tolles Geschenk. Sokonnen WIrVerems,: dIe n~tIgen WeI~hengestellt ?:uh.aben: . gIerungsrat des J<,-at\tQnsAargau depo- .ren zummdest an der VeremsspItzeeme
mitglieper~l1s"zurücklehnenithld' detit A.1~~()~€lt]b «Wande.r!usb>.gegr&!ldet, i1iert-\1lld:,d~ss;aü~~dfau Zustirri1nung..~klar&~nnerd()mäne war. H~te ist es
Abend geniesseh», freute sich Vereins5 ist der Velo-Club Leibstadt heute' ein 's!gnalis~rt ~. '_qJst. «Damit ist eiQe einbisschen anders. Das weibliche Ge-
präsident Mike Maxton über den Einsatz modernes Gebilde. In den letzten lah- wichtig€!,ab', oChn1chtdie letzteHürde schlecht ist vermehrt, wenn 'auch noch
der Volleyballerinnen zu Recht. Wie er (en haben siChseine Vereinsmitgli~der für d$ses,z kunftspWjektgenOllt~~ID>,nicl1t.ganz,ander Spitzemitdabei.In den
v~rriet,wurde das JQbiläumseitvier Jah- vorallemd~nschnellenBike~Dis~pnnen freqte 'Sichder GemejpdeammJm.n~Von 80er Jahren war der Velo-ClubLeibstadt
ren geplant:.«Unswar allenklar,dass wir Downhill, Dual-Slalom und Four-Cross def Gemeinde g!}beS{luchnoch ejn Bar- einer derersten SchweizerRadsport-Ver-
ein Fest für uns und nicht für alle andern verschrieben.,DieserWegsoll weiterbe- Gescl].enk.Es koinnidiicht vonungeHihr" eine, 'YelCheden Frauenradsport auf der
machen wollten. Sonst hätte es nur für ~~hrittenwerden. dass der Gemeindea11,1,manndem Velo- Strasse konsequent förderten. Im fünf-
alle Vereinsmitgliederwiederviel Arbeit . Club wohlgesinnt ist.1Erstand dem Ver- köpfigenVorstandsitzt mitDorisAnder-
gebracht.»MitdemgebotenenProgramm Geldbetrag von der Gememde ein zwischen1995und 2000als Präsident hub'eine Frau. Larissa Sutter holte sich
wurde diese Vorgaqezweifellos erfüllt. Dies wusste. Gemeindeammann Wai- vornnd war damit einer der 25 Männer, wie ihre drei männlichen Vereinskame-
Ein grosses Geschenkhatte sichder Ver- ter Anderhub zu würdigen. Er war auch die den Velo-Clubim ersten Jahrhundert raden Sam Zbinden, Robin Hage.nund
ein allerdings bereits vor etwa 15 Jah- nicht mit leeren Händen zur Jubiläums- seines Bestehens geleitet und daflir ge- Martin Frei am vorletzten Wochenende
ren gemacht.«Damalswurde befürchtet, feier erschienen. In seiner Grussadn:sse sorgt haben, dass das Vereinsschiftlein in Zermatt an den Downhill- und Four-
dass wir nicht 100Jahre alt werden. Der dankte er dem Verein dafür, dass er viel bei den vielen Auf und Abs vonJOOJa~- Cros~-Schweizermeisterschaften M~-
VereinwarÜberaltert, sportliche Aktivi- zur Lebensqualität von Leibstadt bei- ren nie unterging. daillen. Und Josy Weiss, die ehemalige
täten waren Mangelware. Eine Gruppe trägt. Dann konnte er die frohe Kup.de . . Kassierin, war eines der nem,lEhrenmit-
noch Aktiver setzte sich zusammen und Überbringen,dass der Umzonungsantrag Frauen und Ehrenmitglieder 'glieder, die als Dank für ihren zum Teil
stellte die Weichenrur dieZukunft», be- für das Gebiet, in dem eine permanente Der Blick auf die Präsidentenliste zeigt, jahrelangen Einsatz um den Vereineine
richteteMikeMaxton.DerVereinscheint Four-Cross-Piste geplant ist, beim Re- dass derVelo-Clubin den ersten 100Jah- Flasche Wein mit Spezialetikette und



~~

eine DVD mit dem Jubiläumsfilm ent-
gegennehmen durften.

Brücke zwischen gestern und heute
Der Jubiläumsfilm wurde am Jubilä-
umsabend übrigens erstmals einem
grösseren Publikum gezeigt. Er zeich-
net sich dadurch aus" dass er mit mo-
dernsten Mitteln die Brücke zwischen
gestern und heute zu schlagen vermag.
Auch bei der SportIerehrung wurde die ....
Brücke zwischen vergangenen und ge-
genwärtigen Zeiten elegant geschlagen.
Die Bike-Medaillengewinner erhielten
für ihre gerade errungenen Leistun-
gen Blumensträusse. Die fünf ehema-
ligen Welt- und Schweizermeister auf
Strasse, Bahn und Quer, Urs Weite(Ju-
riioren 1964), Hansruedi Spannagel
(Steher 1969),Kurt Ruh (Strasse Profi
1970), Meinrad Vögele (Steher 1980),
Beat Schumacher (Junioren-Weltmeis-
ter Strasse 1981und Quer 1982)erhiel-
ten ebenso wie Sam Zbinden, der bisher
einzige Schweizermeister des VCLeib- ,,;;.,
stadt im DownhilI, den JubiläumsfUm.
Sie können damit ihre Erfolge in aller
Ruhe nochmals Revue passieren lassen
und sich daran erinnern.

Viel Schwung
fürs zweite Jahrhundert

Der Velo-Club Leibstadt geht mit viel
Energie und mit guten Strukturen ins
zweite Jahrhundert. Der Jubiläums-
abend war nicht nur ein Rückblick auf
die ersten 100 Jahre des Bestehens,
sondern auch der Aufbruch ins nächste
Jahrhundert. Es gelang gut, die Brücke
zwischengestern und heute zu schlagen.
Der Jubiläumsabend war auch der Start
ins nächste Jahrhundert, in ein Jahrhun-
dert, wo sich der Verein weiter als ak-
tiver Sportförderer, der auch viel zum
dörflichenLeben von Leibstadtbeiträgt,
behaupten will. Mit dem Projekt «Bike-
Parcours» hat er sich sozusagen bereits
für die Jahrhundertwehde eine grosse
Sache vorgenommen. Die Realisierung
dieses Projektes scheint nicht nur durch
die Zusage des Gemeindeammanns,
dass es mit der Umzonungklappen wird,
möglich zu sein. Vielmehr überbrach- ~

ten die Vertreterder andern Dorfvereine ....

auch symbolisch einen grossen Nagel,
damit das Ganze auch gelingen möge.
Da es zum Bauen bekanntlich auch
Geld braucht, verzichtete Bruno Gross
als Gewinner des Schätzwettbewerbes
grosszügig auf das neue Mountainbike
und überliess dieses und einen allfäl-
ligen Erlös.aus dem Verkauf dem Ver-
ein. Seinem Göttibuben, der den gan-
zen Abend auf das Bike geschielt hat-
te, bleibt da nur eins: .Beim Velo-Club
Leibstadt mitmachen und so allenfalls
nicht nur vom gespendeten Bike, son-
dern von den guten Strukturen profitie- ""-
ren. Diese vorhandenen Strukturen las-
sen den Velo-ClubLeibstadt das zweite
Jahrhundert schwungvollangehen.Dass
der Jubilar trotz hohen Alters wederzitt-
rig noch abgebaut ist, sondern .für die
Zukunft vielmehr Kraft, Ausdauer und
Energie hat, bewies der gelungene Ju-
biläumsabend.


